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Zusammenfassung:
Für das Arbeitsgebiet werden die Funddaten der Langhornmotten Nemophora ochsenhei- 
mere/la (Hübner, [ 1 81 3 1) und Nemophora congruella (Fischer von Röslerstamm, 1838) auf
gezählt. N. congruella  wird erstmals für Rheinland und Westfalen gemeldet.

Summary:
About the Distribution of Nemophora ochsenheimerella (Hübner, ( [1813]) and Nemophora  
congruella  (Fischer von Röslerstamm, 1838) in the Working Area of the Lepidopterologists 
Society of Rhineland and Westphalia.( L e p Adelidae) --- The localities and dates of the 
catches of Nemophora ochsenheimerella (Hübner, J18131) and Nemophora congruella
(Fischer von Röslerstamm, 1838) in Rhineland and Westphalia have been recorded. N. 
congruella  has been recorded in this area for first time.

Um über das Vorkom m en, die V e iore itung , die H äufigke it, die G efähr
dung oder das Aussterben einer A rt eine Aussage machen zu können, ist 
es no tw e nd ig , auf faun istische Daten - auch ältere - zurückzugre ifen . 
Daher hat der Ausspruch eines bekannten Faunisten, "Faun istische 
Daten sind im m er aktue ll" durchaus seine Berechtigung. Ich setze diese 
Überlegung voraus, weil die nachfolgenden faun istischen Beobachtungen 
z.T. auch schon älteren Datums sind. Sie sollen aber zugleich Anregung 
sein, auf die behandelten A rten in Z ukun ft ve rs tä rk t zu achten.

Neben der bekannten Langhornm otte  N em ophora degeerella  (Linnaeus, 
1758), die in unserem Gebiet häufig beobachtet werden kann und die o ft 
zu m ehreren Exemplaren in lichten W äldern oder an W aldrändern im Son
nenschein schw ä rm t, komm en in unserem  A rbe itsgeb ie t auch die beiden 
nahe ve rw and ten  A rten Nem ophora ochsenheim erella  (Hübner, [1813]) 
und N em ophora congruella  (Fischer von Röslerstamm, 1 838) vor. Von 
diesen beiden liegen nur wenige, z.T. noch n ich t ve rö ffe n tlich te  ältere 
Funddaten vor. Ich halte es daher fü r  angebracht, diese hier einmal 
bekannt zu machen. Dabei beziehe ich m ich auf die Falter im M icro lep i- 
dopteren-Te il der Landessam mlung rhe in isch-w estfä lische r Lepidopteren 
(LS) im Löbbecke-M useum  in D üsse ldorf und auf meine eigene Sam m 
lung, sow ie  au f m ir bekannte Literaturangaben.
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Nemophora ochsenhe/merella (Hübner, [1813])
Größe 1 3 -15  mm. Von N. degeerella und /V. congruel/a untersch ieden 
durch den ovalen, goldgelben Fleck an der F lügelspitze. Nach Schütze  
(1931) leb t die Raupe im Bodenstreu in einem aus Laubstücken geb ilde 
ten Sack. D ieser is t ste ts ohne Nadelteile. Sie fr iß t abgefallene, grüne 
Tannen- und Kiefernnadeln. Der Falter flieg t A n fang  Jun i auf Bergw ie 
sen, im lich ten  W aldgebüsch und an W aldrändern.

Fundort Höhe (m) leg. Datum F in co li.
H enrichsdorf/L ippe G rabe 2 2 .6 .3 9 1 LS
Kaste llaun/H unsrück 400-450 Sc h m a u s 15.6 .41 1 LS
S ourb rodt/H ohes Venn/B 600-700 St a m m 22.6 .41 1 LS
H essendorf/R in te l 200-250 O ertel 2 .6 .4 3 1 LS
W illm enrodAA/esterwald 400-500 B iesenbaum 7 .6 .6 0 2 Bie s e n b a u m

Lykershausen/Lore ley 300-400 Biesenbaum 3 .6 .6 6 2 B iese n b au m

H attingen (Felderbachtal) 250 B iesenbaum 1 .6 .89 1 B iese n b au m

Nach Grabe (1955) hat Uffeln die Art mehrfach im Pilsholz bei Hamm 
(Westfalen) gefunden.

Nemophora congruella (Fischer von  Röslerstamm, 1 838)
(Abb. 2, Tafel I)

Größe 1 6 -18  mm. Die Vorderflügel sind schm aler und sp itzer als bei N. 
degeerella, die braunen In ternervalstre ifen tre ten  vor der goldgelben 
G rundfärbung klarer hervor (bei N. degeerella erscheinen sie o ft ve rw a 
schen undeutlich) und erreichen deutlich  die innere braune Begrenzung 
der Q uerbinde. Die Raupe lebt nach Schütze  (1931) in einem stark 
gew ölb ten  Sack m it querliegenden Teilen von F ichten- und Tannennadeln 
im Bodenstreu von Nadelwäldern. Der Falter flie g t im M ai/Jun i au f W a ld 
lich tungen und an W aldrändern.

W illm enrodAA/esterwald 7.6.60 2 F. leg. und coli. Biesenbaum

Das is t meines W issens der bisher einzige Nachw eis aus unserem  
A rbe itsgeb ie t.

Küppers (1980 ) schre ib t über das Vorkom m en dieser beiden A rte n : "In  
gebirg igen Lagen M itte l- und O steuropas." Die Funde aus unserem  
A rbe itsgeb ie t zeigen, daß beide A rten auch in unseren M itte lgeb irgen , 
z.T. sogar im Flachland Vorkommen können.

Für H inw eise auf w eite re  Fundorte wäre ich dankbar.
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Obwohl der Hunsrück und das Nahegebiet bereits seit mehr als 100 
Jahren lepidopterologisch erforscht und bearbeitet wird, fehlte bisher 
eine umfassende Veröffentlichung über dieses Teilgebiet unserer Rhein
landfauna. Zwar wurden immer wieder vereinzelt Veröffentlichungen aus 
dem Gebiet gebracht oder aber in gebietsmäßig größeren Faunen er
wähnt, aber der Verdienst, nun endlich alle bekannten Daten zusam
mengefasst zu haben, gebührt den beiden Autoren Föhst und Broszkus. 
Dabei konnten sie nicht nur auf ihre eigenen, jahrzehntelangen Beobach
tungen in diesem Gebiet zurückgreifen, sondern auch auf die For
schungsergebnisse vieler älterer Lepidopterologen, die im Hunsrück und 
an der Nahe wohnten. Hervorzuheben sind für unser Arbeitsgebiet so 
bekannte Namen wie: K ilian (1901-1939) der im Raum Stromberg arbei
tete, seine Sammlung ging seinerzeit in die Landessammlung rheinisch
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